
Bibelworte zur Konfirmation (Vorschläge / unvollständige Auswahl)

 1. Wenn du den Herrn, deinen Gott, suchen wirst, so wirst du ihn finden, (5. Mose 4,29)

wenn du ihn von ganzem Herzen und von ganzer Seele suchen wirst.

 2. Der Herr, dein Gott, ist ein barmherziger Gott; er wird dich nicht verlassen (5. Mose 4, 31)

noch verderben.

 3. Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieb haben von ganzem Herzen, von ganzer (5. Mose, 6,5)

Seele und mit all deiner Kraft.

 4. Siehe, ich habe dir geboten, dass du getrost und unverzagt seist. Lass dir nicht (Josua 1,9)

grauen und entsetze dich nicht; denn der Herr, dein Gott, ist mit dir in allem,

was du tun wirst.

 5. Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln. (Psalm 23, 1)

 6. Er erquicket meine Seele. Er führet mich auf rechter Straße um seines (Psalm 23,3)

Namens willen.

 7. Der Herr ist mein Licht und mein Heil; vor wem sollte ich mich fürchten? (Psalm 27,1)

Der Herr ist meines Lebens Kraft; vor wem sollte mir grauen?

 8. Des Herrn Wort ist wahrhaftig, und was er zusagt, das hält er gewiss. (Psalm 33,4)

 9. Herr, deine Güte reicht, so weit der Himmel ist, und deine Wahrheit                 (Psalm 36,6)

so weit die Wolken gehen.

10. Bei dir ist die Quelle des Lebens, und in deinem Lichte sehen wir das Licht. (Psalm 36,10)

11. Befiehl dem Herrn deine Wege und hoffe auf ihn, er wird’s wohl machen. (Psalm 37,5)

12. Sende dein Licht und deine Wahrheit, dass sie mich leiten. (Psalm 43,3)

13. Gott ist unsere Zuversicht und Stärke, eine Hilfe in den großen Nöten, (Psalm 46,2)

die uns getroffen haben.

14. Gott, sei mir gnädig nach deiner Güte, und tilge meine Sünden nach deiner (Psalm 51,3)

großen Barmherzigkeit.

15. Schaffe in mir, Gott, ein reines Herz, und gibt mir einen neuen, beständigen (Psalm 51,12)

Geist.

16. Meine Seele ist stille zu Gott, der mir hilft, denn er ist mein Fels, meine Hilfe, (Psalm 62, 2-3)

mein Schutz, dass ich gewiss nicht fallen werde.

17. Das ist meine Freude, dass ich mich zu Gott halte und meine Zuversicht setze (Psalm 73, 28)

auf Gott den Herrn, dass ich verkündige all dein Tun.

18. Weise mir, Herr, deinen Weg, dass ich wandle in deiner Wahrheit; erhalte mein  (Psalm 86,11)

Herz bei dem einen, dass ich deinen Namen fürchte

19. Lobe den Herrn, meine Seele, und was in mir ist, seinen heiligen Namen!         (Psalm 103, 1-2)

Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat.

20. Ich will dem Herrn singen mein Leben lang und meinen Gott loben, (Psalm 104, 33)

solange ich bin.

21. Öffne mir die Augen, dass ich sehe die Wunder an deinem Gesetz. (Psalm 119,18)

22. Der Herr behüte deinen Ausgang und Eingang von nun an bis in Ewigkeit. (Psalm 121,8)

23. Unsere Hilfe steht im Namen des Herrn, der Himmel und Erde gemacht hat. (Psalm 124,8)

24. Erforsche mich, Gott, und erkenne mein Herz; prüfe mich und erkenne, wie (Psalm 139, 23-24)

ich’s meine. Und sieh, ob ich auf bösem Wege bin, und leite mich auf ewigem

Wege.

25. Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt, und die Herrlichkeit (Jesaja 60,1)

des Herrn geht auf über dir!

26. Trachtet zuerst nach dem Reich Gottes und nach seiner Gerechtigkeit, (Matthäus 6,33)

so wird euch das alles zufallen.

27. Bittet, so wird euch gegeben; suchet, so werdet ihr finden; klopfet an, (Matthäus 7,7)

so wird euch aufgetan.

28. Christus spricht: Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid; (Matthäus 11,28)



ich will euch erquicken.

29. Was hilft es dem Menschen, wenn er die ganze Welt gewinnt und nimmt doch (Matthäus 16,26)

Schaden an seiner Seele?

30. Christus spricht: Siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende. (Matthäus 28,20)

31. Selig sind, die das Wort Gottes hören und bewahren. (Lukas 11, 28)

32. Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn gab, damit (Johannes 3,16)

alle, die an ihn glauben, nicht verloren werden, sondern das ewige Leben haben.

33. Christus spricht: Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, den wird (Johannes 6, 35)

nicht hungern; und wer an mich glaubt, den wird nimmermehr dürsten.

34. Herr, wohin sollen wir gehen? Du hast Worte des ewigen Lebens; und wir (Johannes 6, 68-69)

haben geglaubt und erkannt: Du bist der Heilige Gottes.

35. Christus spricht: Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, der wird nicht   (Johannes 8,12)

wandeln in der Finsternis, sondern wird das Licht des Lebens haben.

36. Christus spricht: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand (Johannes 14,6)

kommt zum Vater denn durch mich.

37. Christus spricht: Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in mir bleibt (Johannes 15,5)

und ich in ihm, der bringt viel Frucht; denn ohne mich könnt ihr nichts tun.

38. Glaube an den Herrn Jesus, so wirst du und dein Haus selig.               (Apostelgeschichte 16,31)

39. Ich schäme mich des Evangeliums nicht; denn es ist eine Kraft Gottes, (Römer 1,16)

die selig macht alle, die daran glauben.

40. Ich bin gewiss, dass weder Tod noch Leben, weder Engel noch Mächte noch (Römer 8, 38-39)

Gewalten, weder Gegenwärtiges noch Zukünftiges, weder Hohes noch Tiefes

noch eine andere Kreatur uns scheiden kann von der Liebe Gottes, die in

Christus Jesus ist, unserm Herrn.

41. Wenn man von Herzen glaubt, so wird man gerecht; und wenn man mit dem (Römer 10,10)

Munde bekennt, so wird man gerettet.

42. Seid fröhlich in Hoffnung, geduldig in Trübsal, beharrlich im Gebet. (Römer 12,12)

43. Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das Böse mit (Römer 12,21)

Gutem.

44. Ertragt einer den andern in Liebe und seid darauf bedacht, zu wahren die (Epheser 4, 2-3)

Einigkeit im Geist durch das Band des Friedens.

45. Seid aber untereinander freundlich und herzlich und vergebt einer dem andern,  (Epheser 4,32)

wie auch Gott euch vergeben hat in Christus.

46. Ich vermag alles durch den, der mich mächtig macht, Christus. (Philipper 4,13)

47. Kämpfe den guten Kampf des Glaubens; ergreife das ewige Leben, wozu du (1. Timotheus 6,12)

berufen bist und bekannt hast das gute Bekenntnis vor vielen Zeugen.

48. Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern der Kraft und der (2. Timotheus 1,7)

Liebe und der Besonnenheit.

49. Seht, welch eine Liebe hat uns der Vater erwiesen, dass wir Gottes Kinder (1. Johannes 3,1)

heißen sollen - und wir sind es auch!

50. Lasst uns aufsehen zu Jesus, dem Anfänger und Vollender des Glaubens. (Hebräer 12,2)

51. Gutes zu tun und mit anderen zu teilen, vergesst nicht; denn solche Opfer (Hebräer 13,16)

gefallen Gott.

52. Sei getreu bis an den Tod, so will ich dir die Krone des Lebens geben. (Offenbarung 2,10)


